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Umzug geplant
Bathildisheim will
Wohnungen anmieten.

Neuer auf dem Hofgut
Bernd Kramer gibt Leitung
an Steven Seidler ab.

Ohrwurm-Potenzial
Niklas Behle bringt erstes
Album heraus.

Neue Führerscheine beantragen
Bestimmte Jahrgänge müssen jetzt die „Lappen“ tauschen

den kann, ein gültiger Perso-
nalausweis oder Reisepass,
ein aktuelles Lichtbild in Grö-
ße 45 mal 35 Millimeter,
Hochformat und mit Frontal-
aufnahme sowie der Führer-
schein. Die Kosten betragen
derzeit 25,30 Euro. md

nem Umtausch des Doku-
ments bestehen, nichts geht
verloren. Für einen Um-
tausch benötigt werden: Ein
Antrag auf Ausstellung eines
EU-Kartenführerscheins, der
von der Homepage des Land-
kreises heruntergeladen wer-

auch eingehalten werden
sollte, um einen „Run“ auf
die Fahrzeugscheinstellen zu
vermeiden.
Wichtig für alle Führer-

scheininhaber: Die im Füh-
rerschein dokumentierten
Rechte bleiben auch bei ei-

den Standorten der Fahrer-
laubnisbehörde – Korbach
und Frankenberg – gewählt
werden. Wie bei der telefoni-
schen Terminvereinbarung
betrage die Vorlaufzeit zwei
bis drei Tage. Getauscht wird
nach einem Stufenplan, der

schen Gründen aber frühes-
tens im Laufe des 1. Quartals
2022 realisiert werden“, er-
klärt Petra Frömel von der
Kreisverwaltung. Es bestehe
kein Standortzwang, für den
Umtausch des Führerscheins
könne frei zwischen den bei-

Waldeck-Frankenberg – Alle
Führerscheine, die vor 2013
ausgestellt wurden, müssen
in nach und nach umge-
tauscht werden. Für demUm-
tausch gelten Fristen, die sich
nach Geburtsjahr oder Aus-
stellungsdatum richten.
Noch bis zum 19. Januar 2022
haben die Führerscheininha-
ber der Jahrgänge 1953 bis
1958 Zeit, ihren alten „Lap-
pen“ gegen eine neue Führer-
scheinkarte auszutauschen.
Grund für die Umtauschak-

tion, bei der bundesweit rund
43 Millionen alte Führer-
scheine gegen neue Führer-
scheinkarten ausgetauscht
werden müssen: Die Fahrer-
laubnis-Dokumente sollen
auf Ebene der Europäischen
Union vereinheitlicht wer-
den, damit nur noch fäl-
schungssichere Führerschei-
ne im Umlauf sind.

„Für den Umtausch des
Führerscheins muss ein Ter-
min zur persönlichen Vor-
sprache vereinbart werden,
dies ist telefonisch oder on-
line möglich“, erklärt Petra
Frömel, Mitarbeiterin der
Pressestelle des Landkreises
Waldeck-Frankenberg. Ter-
mine für den Umtausch eines
Führerscheins seien bei der
Führerscheinstelle in der Re-
gel kurzfristig verfügbar, also
innerhalb von zwei bis drei
Tagen. „Die Online-Antrag-
stellung ist derzeit in Vorbe-
reitung, kann aus techni-

*Fahrerlaubnisinhaber, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen den Führerschein bis zum
19. Januar 2033 umtauschen, unabhängig vom Ausstellungsjahr des Führerscheins.

Quelle: Bundesgesetzblatt (BGBL) Jahrgang 2019, Teil I, Nr. 7

Führerscheine, die ab 1. Januar 1999 ausgestellt worden sind:*

Führerscheine, die bis einschließlich 31. Dezember 1998 ausgestellt worden sind:*

Geburtsjahr des
Fahrerlaubnisinhabers

Ausstellungsjahr

Tag, bis zu dem der Führerschein
umgetauscht sein muss

Tag, bis zu dem der Führerschein
umgetauscht sein muss

Vor 1953
1953 bis 1958
1959 bis 1964
1965 bis 1970
1971 oder später

1999 bis 2001
2002 bis 2004
2005 bis 2007
2008
2009
2010
2011
2012 bis 18. Jan. 2013

19. Januar 2033
19. Januar 2022
19. Januar 2023
19. Januar 2024
19. Januar 2025

19. Januar 2026
19. Januar 2027
19. Januar 2028
19. Januar 2029
19. Januar 2030
19. Januar 2031
19. Januar 2032
19. Januar 2033

Wann Führerscheine umgetauscht werden müssen

GRAFIK

Termin muss
vereinbart werden

RABATT-AKTION

3 Teile kaufen und nur 2 Teile bezahlen.
Der Wert des günstigsten Artikels wird
als Rabatt vom Gesamtwert abgezogen.

*Markierte neue
Frühjahrsware ist
von der Rabatt-Aktion
ausgeschlossen.
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Anhänger-Pohlmann GbR
Ihre Vermietstation im Upland
Wohnwagen- undWohnmobilverm
Anhängerverleih und -verkauf
Kleintransporter
Transport- u. Kurierfahrten
Einbau genormter Baufertigteile

Auf dem Burlande 2, Willingen
Handy 01 72-7 53 80 79
www.anhaenger-pohlmann.de
www.vermietstation-im-upland.de
E-Mail: anhaenger-pohlmann@web.dee

Ihre Vermietstation ist für Sie da!
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Neuer Leiter für das Hofgut
Bernd Kramer setzte 32 Jahre die Akzente

Jahren zuvor von der Lebens-
hilfe umgestaltete Gut in ei-
nen Betriebmit Öko-Landbau
und Bioland-Tierhaltung um-
gestaltet. Der Landkreis Wal-
deck-Frankenberg war noch
beteiligt, denn es galt, das
Konzept einer Erzeugerge-
meinschaft zur Zucht, Hal-
tung und Vermarktung des
Waldecker Weideschweins
zu fördern.
Inzwischen sind verschie-

dene Betriebe im Waldecker
Land in dieser Gemeinschaft
aktiv, auf dem Gut bei Twiste
ist mittlerweile die Wende
zur Milchviehhaltung vollzo-
gen worden.
Kramer war am Ausbau ei-

nes Netzwerks für den Öko-
Landbau beteiligt und 20 Jah-
re Sprecher der regionalen
Bioland-Gruppe. Seit 25 Jah-
ren ist der Agraringenieur
stellvertretender Aufsichts-
ratsvorsitzender der Uplän-
der Bauern-Molkerei, die
auch die auf dem Hofgut er-
zeugte Milch kauft. ah

nen Nachfolger. Entschieden
wurde das freilich auf der
Führungsebene der Lebens-
hilfe. Zum 1. Januar 1990 be-
gann der aus Bremen stam-
mende Agraringenieur Kra-
mer auf dem Hofgut.
Er hatte zunächst das Fa-

chabitur für Sozialpädagogik
in Göttingen absolviert, wo
seine Frau die Grundlage für
die spätere Tätigkeit als Päda-
gogische Kraft an der Karl-
Preising-Schule in Helsen leg-
te. Kramer entschied sich je-
doch, im Fachbereich Land-
wirtschaft der Uni Kassel in
Witzenhausen sein Studium
aufzunehmen und schloss es
als Diplom-Ingenieur ab. Mit
diesen Qualifikationen und
dem nötigen Einfühlungsver-
mögen für die Betreuung und
Motivation von Menschen
mit Behinderungen konnte
Kramer im Lebenshilfegut
starten.
Er setzte in den vergange-

nen drei Jahrzehnten einige
Akzente. So wurde das in den

eine Beschäftigung im ländli-
chen Raum und werden zu-
gleich sozialpädagogisch be-
treut.
Nach dem Grundwehr-

dienst hat Seidler an der Uni
Kassel Sozialarbeit studiert
und nach dem einjährigen
Anerkennungspraktikum auf
Gut Rocklinghausen 2013 die
staatliche Anerkennung als
Diplom-Sozialarbeiter be-
kommen.
Zunächst hatte er eine hal-

be Stelle bei der Lebenshilfe-
Einrichtung ausgefüllt, die
andere Hälfte des Berufsle-
bens war er als professionel-
ler Tennis-Trainer bei ver-
schiedenen Vereinen imWal-
decker Land tätig. Doch dann
übernahm er weitere Aufga-
ben im sozialen Dienst bei
der Lebenshilfe. Nicht zuletzt
wurde eine Familie gegrün-
det, mit nunmehr einem
Sohn und einer Tochter. Das
Tennistraining gab er dann
auf. Bernd Kramer sah schon
den jungen Kollegen als sei-

Twistetal-Twiste – Nach 32 Jah-
ren übergibt Bernd Kramer
die Leitung des Hofguts Rock-
linghausen an Steven Seidler,
der die Einrichtung des Le-
benshilfewerkes schon von
Kindesbeinen an kennt.
Ob im Freibad, bei der Kir-

mes oder bei den Kartoffelfes-
ten, zu Bewohnern und Mit-
arbeitern hatte Seidler schon
früh Kontakt. Nach der Real-
schule hat der in Twiste gebo-
rene Seidler am Fröbel-Semi-
nar in Korbach das Fachabi-
tur gemacht und dann eine
fünfjährige Erzieherausbil-
dung absolviert.
Das einjährige Praktikum

konnte er gleich auf dem Gut
absolvieren. Auf der vollen
Stelle bot sich eine gute Gele-
genheit, um den 1983 von
der Lebenshilfe eröffneten
landwirtschaftlichen Betrieb
mit seiner speziellen Zielrich-
tung kennenzulernen. Die
dort lebenden oder dorthin
pendelnden Menschen mit
Behinderungen bekommen

Steven Seidler (links) übernimmt von Bernd Kramer die Leitung des Hofguts Rocklinghausen des Lebenshilfe-Werkes bei
Twiste. FOTO: ARMIN HASS

Stadt stellt
Kinderhilfe neu auf
Kindergartensozialarbeiterin geht

in den Ruhestand

und verschiedene Präsente
als Zeichen der Anerken-
nung. Für den Vorruhestand
wünschten sie alles erdenk-
lich Gute und viel Gesund-
heit.
Die Aufgaben der Korba-

cher Kindergärten haben sich
unterdessen in den vergange-
nen zehn Jahren verändert:
Integrationskinder mit ei-
nem besonderen pädagogi-
schen Förderbedarf werden
mittlerweile in allen Einrich-
tungen aufgenommen. Mas-
siv ausgebaut wurde das Be-
treuungsangebot für Kinder
unter drei Jahren. Und wenn
die Kindergärten am Kreis-
haus und auf dem Gelände
der Halle Waldeck fertigge-
stellt sind, wird die Kreisstadt
über 17 Einrichtungen verfü-
gen – so viel wie nie zuvor. Ei-
ne Novellierung des Hessi-
schen Kinder- und Jugendhil-
fegesetzbuches ist ein weite-
rer Anlass, warum die Stadt
die Kindergartensozialarbeit
und die Fachberatung neu or-
ganisieren will. Zwei Neuein-
stellungen sollen die verän-
derten Aufgaben überneh-
men: Julia Rothmaier, trat ih-
re Teilzeitstelle bei der Stadt
parallel zum Studium bereits
am 1. Oktober an. Dorothee
Schäfer kommt am 1. Januar
2022 hinzu. Schäfer leitet seit
14 Jahren einen Kindergarten
in Fritzlar, zuvor war sie elf
Jahre in der Leitung des Ussel-
ner Kindergartens tätig, wie
die Stadt im vergangenen
Sommer ankündigte. red

Korbach – Eine zentrale Kin-
dergartensozialarbeiterin für
alle Korbacher Kindergärten
wird es künftig nicht mehr
geben. „Die Kindergartenso-
zialarbeit wird auf anderer
organisatorischer Ebene wei-
tergeführt“, erklärte Ute Jen-
nemann, Leiterin des Sozial-
und Kulturamtes der Stadt.
„Die Einrichtungsleitungen
werden künftig als Lotsen für
die Eltern fungieren und ih-
nen Hilfe vermitteln.
Die Sozialarbeiterin Karin

Hentschel ist nach mehr als
zehn Arbeitsjahren bei der
Stadt Korbach nun in den
Vorruhestand verabschiedet
worden.
Karin Hentschel erlang

1977 ihre staatliche Anerken-
nung zur Erzieherin und war
in den darauffolgenden Jah-
ren in verschiedenen Kinder-
gärten tätig. In den 80er-Jah-
ren studierte sie dann Sozio-
logie an der Freien Universi-
tät Berlin. Nach fast 20 Jahren
beruflicher Tätigkeit als Di-
plom-Soziologin wurde Frau
Hentschel im Mai 2011 als
Kindergartensozialarbeiterin
bei der Hansestadt Korbach
eingestellt.
Mit ihrer Arbeit bot Karin

Hentschel vielen Eltern und
deren Kindern eine wichtige
Hilfestellung bei der Bewälti-
gung des Alltags und bildete
Netzwerke zwischen den Kin-
dergärten, den Eltern und
verschiedenen Präventions-
stellen. Während ihrer lang-
jährigen Tätigkeit begleitete
sie viele Entwicklungsprozes-
se in den Familien. Durch ih-
re Menschlichkeit und Herz-
lichkeit war Karin Hentschel
bei Vorgesetzten, Kollegen
und den beteiligten Stellen
gleichermaßen beliebt. In ei-
ner kleinen Feierstunde
dankten Bürgermeister Klaus
Friedrich, die Leiterin des So-
zial- und Kulturamtes Ute
Jennemann sowie Personal-
ratsvorsitzende Mirjam Gers-
tengarbe ihr für ihren enga-
gierten Einsatz in den vergan-
genen Jahren und überreich-
ten gemeinsam eine Urkunde

In den Ruhestand verabschie-
det: Sozialarbeiterin Karin
Hentschel. FOTO: STADT KORBACH/PR

EU-Geld für Projekte
Vereine erhalten bis zu 10.000 Euro

www.region-diemelsee-nord-
waldeck.de. red

Diemelsee / Bad Arolsen – 2022
wird in der „Leader“-Region
Diemelsee-Nordwaldeck eine
Förderung von kleineren Pro-
jekten über das Regionalbud-
get angeboten. In diesem Jahr
stehen der Region dafür rund
100 000 Euro zur Verfügung.
Zu der Region zählen die vier
Städte Bad Arolsen, Diemel-
stadt, Korbach und Volkmar-
sen sowie die drei Gemeinden
Diemelsee, Twistetal und Wil-
lingen. Vereine dieser Kommu-
nen können sich bis zum 23.
Februar umeine Förderung be-
werben. Den Schwerpunkt bil-
den innovative Ideen mit Be-
zug zu den Themenfeldern
Tourismus, Dorfentwicklung
und Kultur sowie Natur- und
Klimaschutz.
Die Förderquote liegt bei 80

Prozent, der maximale Förder-
betrag beläuft sich auf 10 000
Euro. Für jedes Projektmüssen
Kosten in Höhe von mindes-
tens 1000 Euro entstehen. Alle
Projektideen können beim Re-
gionalmanagement derRegion
Diemelsee-Nordwaldeck einge-
reicht werden. Die Kontaktda-
ten und alle weiteren Informa-
tionen finden sich unter

Saison-Endverkauf
bis 27. Januar 2018

Saison-
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Varnhagenstr. 4
34454 Bad Arolsen
Tel. 05691/6238504

Flechtdorferstr. 4
34497 Korbach

Tel. 05631/5063 100

auf allebereits
reduzierten

Winter-
Textilien

bis 29. Januar 2022

30%bis
zu

Du bist

ZAHNTECHNIKER
(m/w/d)

und hast‘s drauf.

Dann bewirb Dich jetzt und
werde Teil unseres stetig
wachsenden Erfolges,

regional und bundesweit.

STUDIO FÜR ZAHNTECHNIK
Nordstr. 12, 34549 Edertal

Tel. 0173-5110288

Wir suchen...
... genau Dich

Schuhe für lose Einlagen,
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Umzug in die Stadtmitte geplant
Bathildisheim will am Belgischen Platz Wohnungen anmieten

Thema bei Wohnangeboten
für Erwachsene. 18 Frauen
und Männer aus verschiede-
nen Gruppen in Neu-Berich
zogen bereits in die neue
Wohnanlage im benachbar-
ten Wolfhagen.
Mit den bereits realisierten

Bau- oder Mietobjekten am
Zimmerplatz für acht Perso-
nen in Bad Arolsen und in
Sachsenhausen für 17 Perso-
nen nimmt das Ziel der De-
zentralisierung immer weite-
re Formen an.
Mehr und mehr Klienten

entscheiden sich dabei für ei-
ne ambulante Form der Un-
terstützung, die in den jewei-
ligen Wohnungen der Klien-
ten erbracht wird. red/ah

derung haben. Darüber hi-
naus plant das Bathildisheim,
in diesem Gebäude zehn
Menschen mit Behinderung
in ihren eigenen vier Wän-
den ambulant zu unterstüt-
zen. Der Umzug in die Stadt-
mitte würde mehr Teilhabe
für Menschen mit Behinde-
rung ermöglichen. So kön-
nen Menschen mit unter-
schiedlichem Unterstüt-
zungsbedarf zusammen mit
anderen Mietern leben.
Der Einzug soll voraus-

sichtlich im Herbst 2022
stattfinden und dabei helfen,
den Wohnstandort Neu-Be-
rich weiter zu dezentralisie-
ren. Seit 2013 ist die Dezen-
tralisierung ein vorrangiges

Bad Arolsen – Das lange ver-
waiste, frühere Mannschafts-
gebäude der ehemaligen Ka-
serne in Bad Arolsen soll bald
ein Mehrparteienhaus wer-
den. Das Bathildisheim will
hier Wohnraum für zehn
Menschen mit Behinderung
als besondere Wohnform an-
mieten. Besondere Wohnfor-
men ist die leistungsrechtli-
che Bezeichnung für ehemals
stationäre Einrichtungen.
Ebenso sollen in diesem

Gebäudekomplex Räume für
das „Tagwerk“ genutzt wer-
den. Das „Tagwerk“ ist ein
Angebot zur Gestaltung des
Tages für Menschen, die kei-
nen Zugang zu einer Werk-
statt fürMenschenmit Behin-

Neues Leben kehrt in das Gebäude 4 der ehemaligen Belgischen Kaserne ein. Das Bathildis-
heim vermittelt und mietet Räume für betreutes Wohnen von Menschen mit Einschränkun-
gen. Die Sanierung des ehemaligen Unterkunftsgebäudes für Soldaten zwischen Gros-
curth-Straße und Birkenweg schreitet voran. 38 Eigentums- und Mietwohnungen sollen
entstehen. Die Darstellung rechts gibt einen Ausblick, wie es werden soll.

FOTO: ARMIN HASS/ DARSTELLUNG: 1-A IMMOB ILIENSERVICE KASSEL

Das Leben als Mönch heutzutage
Uplandschüler erhalten Einblick in die Abtei Königsmünster

Krankenstation. Weiter ging
es zum Werkstättenhof. Dort
befinden sich die Schmiede,
ein kleines Haus, indem sich
ein Friseursalon und ein Foto-
studio befinden, eine Wiese
mit Waldschafen und eine
kleine Fabrik. In der Fabrik
befindet sich auch die Hei-
zungsanlage zum Beheizen
des gesamten Klosters. red

he brauchen und nicht an-
sprechbar sind.
Das Gebäude, in dem die

Mönche essen hat ein ge-
wölbtes Dach, da es den Leib
Christi darstellen soll. Wäh-
rend des Essens schweigen
die Mönche. Sie werden mit
einemBuchunterhalten,wel-
ches vorgelesen wird. Ein
paarMeter weiter gibt es eine

Willingen – Die Schüler der G8
der Uplandschule haben die
Abtei Königsmünster in Me-
schede erkundet: Die Kloster-
kirche ähnelte von Außen ei-
ner Burg, bei der Führung
lernten sie die Geschichte
und das moderne Leben der
Mönche kennen.
Im Klostergebäude erfuh-

ren die Schüler, dass dieMön-
che heutzutagemit elektroni-
schen Geräten ausgestattet
sind und Autos zur Verfü-
gung haben. Darüber hinaus
haben sie auch normale Beru-
fe, mit denen sie Geld verdie-
nen. Dieses ist aber nicht nur
für einen Mönch alleine ge-
dacht, sondern sie teilen das
Geld untereinander. Außer-
dem gibt es einen Cellerar,
welcher entscheidet, was sich
die Mönche kaufen dürfen
und was nicht.
Die dritte Station war der

Klosterpark. Dorthin gehen
die Mönche, wenn sie Zeit für
sich brauchen. Häufig ziehen
sie dann ihre Kapuze auf, um
zu zeigen, dass sie gerade Ru-

Im Kloster hat sich die Klasse G8 der Uplandschule umgese-
hen. FOTO: UPLANDSCHULE/PR

Kinderwünsche erfüllt
172 Geschenke aus Wunschbaumaktion verteilt

on zugutekommen. Eva-Kris-
tina Ruwwe, zweite Vizeprä-
sidentin: „Unser besonderer
Dank gilt den Mitarbeitern
von Physiotherapeutin Su-
sanna Schattschneider, des
Drogeriemarktes dmund von
Schreibwaren Flemming in
Korbach, des Residenzcafés
in Bad Arolsen sowie derWal-
decker Bank-Hauptstelle und
deren Filialen in Bad Arolsen,
Goddelsheim und Sachsen-
hausen. Sie haben Platz für
Wunschbäume, Wunschgir-
landen und Spendenboxen
geschaffen.“
Viele Firmen steuerten

nicht nur selbst Geschenke
bei, sondern baten Kunden,
Freunde und Bekannte um
Unterstützung. Sie nahmen
Geschenke und Spenden ent-
gegen und verwahrten diese
bis zur Abholung durch Sor-
optimistinnen im Safe. Nur
dank dieser Hilfe ließen sich
all die Kinderwünsche erfül-
len. red

Kinder im Alter bis zu 16 Jah-
ren einen Weihnachts-
wunsch. Soroptimistinnen
notierten sie auf einer Karte
und verteilten die Wunsch-
karten an acht Wunschbäu-
men in vier Orten.
Spender nahmen die Kar-

ten von den Wunschbäumen
und gaben liebevoll verpack-
te Geschenke ab. Darüber hi-
naus spendeten viele Men-
schen Geld für die Aktion.
Vize-Präsidentin Annema-

rie Hesse sagte im Namen ih-
rer Clubschwestern: „Herzli-
chen Dank an alle Spender,
die uns auch 2021 so großzü-
gig unterstützten, um Kin-
dern in der Region einen
Wunsch zu erfüllen.“ Einen
Teil der Geldspenden verwen-
deten die Soroptimistinnen
sofort für Karten, die noch an
den Wunschbäumen verblie-
ben waren, kauften und ver-
packten die Geschenke. Alle
weiteren Gelder werden voll-
ständig Kindern in der Regi-

Korbach – Die Korbacher Sor-
optimistinnen konnten dank
zahlreicher großzügiger
Spender 172 Kindern aus be-
nachteiligten Familien in der
Region einen Weihnachts-
wunsch erfüllen. Insgesamt
hatten die Geschenke einen
Wert vonmehr als 4000 Euro.
Ines Batteux, Pädagogische

Leiterin vom Verein „Brü-
ckenhof & Jugendhilfe“ in
Waldeck-Frankenberg be-
richtet, dass die Betreuerin-
nen und Betreuer des Brü-
ckenhofs, der Kompass-Ju-
gendhilfe und der Treff-
punkt-Kids Korbach dafür ge-
sorgt haben, dass die Ge-
schenke ihre Empfänger
pünktlich erreichen.
Nicht allen Familien in der

Region ist es möglich, ihre
Kinder zu Weihnachten zu
beschenken. Wie bereits in
den Vorjahren nannten die
von der JugendhilfeWaldeck-
Frankenberg und dem Treff-
punkt Korbach betreuten

Erfolgreiche Wunschbaumaktion: Einen kleinen Teil der 172 Weihnachtsgeschenke für Kin-
der aus der Region übergaben die Soroptimistinnen Ute Hengstwerth, Annemarie Hesse,
Hélène-Françoise Niederquell und Dorothee Rock (von links) an Ines Batteux von der Ju-
gendhilfe Waldeck-Frankenberg. FOTO: SOROPTIMISTINNEN/PR

Mehr Licht für mich
Plameco Spanndecken lassen Räume erstrahlen

Wir verschönern die eige-
nen vier Wände nicht mehr
nur mit Möbeln, sondern
setzen zur Gestaltung auch
Lichtquellen ein: Die pas-
sende Beleuchtung er-
zeugt Gemütlichkeit, die
uns das langweilige Grau
vergessen lässt.

Helles oder gedimmtes
Licht in bestimmten Berei-
chen, Neutralweiß oder
Warmweiß verändern die
Wirkung des Raumes. Mit
modernen LED-Leuchten
muss man sich nicht mehr
entscheiden: Die LED Licht-
quelle liefert immer die
richtige Lichtfarbe.

Am besten gleich zusam-
men mit einer Plameco
Spanndecke. Die gesamte
Verkabelung verschwindet
unter der neuen Decke:
Kein Staub, kein Schmutz,
kein Lärm. Die neue
Spanndecke macht Räume
noch heller und freundli-
cher und ist in jedem
Wohnraum einsetzbar.
Selbst in Küche und Bad
machen die Zimmerdecken
eine sehr gute Figur. Und
schon wird das Zuhause
gemütlich und das Licht ist
dort, wo es gebraucht
wird. Schon morgen schö-
ner wohnen!

Die Vorteile:
• Montage an einem Tag
• Kein Ausräumen der Mö-
bel
• Wunsch-Beleuchtung
• Verbesserte Akustik
• Feuchtigkeitsbeständig
und schimmelverhütend

Jetzt Plameco Spannde-
cken und Beleuchtung in
der Ausstellung in Korbach
erleben am Wochenende
von Freitag, 7. Januar, bis
Sonntag, 9. Januar, von 10
bis 16 Uhr. Es gilt die 2G-
Regel. Termine für persön-
liche Beratung können vor-
ab unter 0151 44808846
vereinbart werden. r

ANZEIGE

Plameco Spanndecken
Am Hauptbahnhof 3

34497 Korbach

Mi 13-18 Uhr | Sa 10-13 Uhr
02933 5804

*Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten, keine Beratung, kein Verkauf!

Spanndecken-
und Lichttage!

10 - 16 Uhr

Freitag 07.01.
Samstag 08.01.
Sonntag 09.01.
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LOKALES
HEWI-Team gewinnt

Erster Platz beim hessischen Nachhaltigkeitswettbewerb

fördern möchten. Dabei
geht es unter anderem um
den Einkauf von regionalen
Erzeugnissen oder von recy-
celtem Papier. Belohnt wur-
de der Einsatz mit einer Prä-
mie von 1500 Euro.

Die hessischen Allianz-
partner von Chemie3 riefen
zum vierten Mal Auszubil-
dende unter der Schirmherr-
schaft des hessischen Wirt-
schaftsministers Tarek Al-
Wazir zum Wettbewerb auf.
Dieses Jahr stand der Wett-
bewerb unter dem Motto
„Nachhaltigkeit in der Un-
ternehmenspraxis - Was
geht uns das an?“ Insgesamt
stellten sich 65 Auszubilden-
de in 15 Teams aus ganz Hes-
sen dieser Herausforderung.
Die Hewi Heinrich Wilke
GmbH nahm mit vier Teams
teil.
Alle zwei Jahre vergeben

die hessischenAllianzpartner
(Industrie- und Arbeitgeber-
verbände sowie Gewerk-
schaften) einen Nachhaltig-
keitspreis. red

der Vereinten Nationen aus-
einanderzusetzen. Nachhal-
tigkeit wird sozial, ökolo-
gisch und ökonomisch ver-
standen. Das Hewi-Team hat
sich auf das 13. SDG (Klima-
schutz) bezogen. Sie produ-
zierten einen Podcast, durch
den sie nachhaltiges Einkau-
fen im Unternehmen durch
einen digitalen Leitfaden

Bad Arolsen – Den ersten
Preis beim Nachhaltigkeits-
wettbewerb der „Initiative
Chemie. 3“ hat ein Team aus
fünf Auszubildenden der He-
wi Heinrich Wilke GmbH er-
halten. Der hessische Wirt-
schaftsministers Tarek Al-
Wazir ehrte die Teilnehmer
bei einer virtuellen Verlei-
hung.
Das Gewinnerteam be-

steht aus Thorsten Gall
(Fachinformatiker für Sys-
temintegration), Lucy Hib-
beln (Industriekauffrau), An-
ton Kaloj (Werkzeugmecha-
niker), Lukas Vasiliauskaus
(Verfahrensmechaniker)
und Marten Schäfer (Mecha-
troniker).

Die Auszubildenden hat-
ten die Aufgabe, sich mit
den 17 Sustainable Develop-
ment Goals (Ziele einer
nachhaltigen Entwicklung)

Die fünf Hewi-Auszubildenden gewannen den Nachhaltig-
keitspreis der „Allianz Chemie 3“ in Hessen. Die Ehrung
nahm der hessische Wirtschaftsminister Tarek Al-Wazir vir-
tuell vor. FOTOMONTAGE: HEWI

Ziele der
Vereinten Nationen

65 Auszubildende
mit dabei

Eine zweite Chance für Hunde
Neuer Verein will Vierbeiner aus Ungarn vermitteln

de im Tierheim haben oft ei-
ne dramatische Vergangen-
heit, selbst die Jüngsten von
ihnen sind betroffen. Alle
Tierheimhunde dort haben
nach Ansicht der Tierschüt-
zer ein besseres Leben ver-
dient.
Nichts wäre schöner, als

Menschen zu finden, die die
Hunde aus Ungarn in ihr
Herz schließen und ihnen
die gute Seite eines Hundele-
bens zeigen.

Die Mitglieder der „Hunde-
hilfe Second Chance“ wür-
den sich freuen, weitere Hel-
fer in ihremVerein begrüßen
zu dürfen oder Menschen zu
finden, die mit Sach- oder
Geldspenden unterstützen.
Ansprechpartner und weite-
re Informationen gibt es un-
ter hundehilfesecondchan-
ce.de.
Spendenkonto: Hundehilfe

Second Chance, IBAN: DE74
4165 1770 0000 0484 13. red

allernötigste medizinische
Versorgung findet statt. Den-
noch haben sie über den
Winter nur einen Blechver-
schlag der zwar vor Regen,
aber nicht vor Kälte schützt.

Die neue „Hundehilfe Se-
cond Chance“ möchte dem
Partnertierheim in Ost-Un-
garn helfen, den Hunden im
Tierheim eine bessere Ver-
sorgung zukommen zu las-
sen.
Das betrifft die Versorgung

mit Futter, eine verbesserte
medizinische Versorgung
und für denWinter sind wär-
mende Decken, Bettlaken
und Handtücher für die Hun-
dehütten nötig. Ausläufe sol-
len gebaut werden, und eine
schrittweise Instandsetzung
der Hundeunterkünfte sind
weitere Projekte. Das wich-
tigste Ziel ist aber, die Hunde
aus dem Tierheim in Ungarn
in Familien nach Deutsch-
land zu vermitteln. Die Hun-

Willingen – Aus einer Koope-
ration zwischen dem Hunde-
sportverein Willingen und
einem Tierheim in Ost-Un-
garn entstand die Idee, die
„Hundehilfe Second Chance“
zu gründen, um Vierbeiner
in Ost-Ungarn besser zu
schützen.
Die Verhältnisse für Hunde

sind in den ost- in südeuro-
päischen Länder um ein Viel-
faches schlimmer als in
Deutschland. Dort gibt es
noch staatliche Hundefänger
und auch Tötungsstationen
für Hunde. Auch das Ver-
ständnis der Bevölkerung für
den Umgang mit den Haus-
tieren ist dort anders als hier.
Hunde werden mit Gegen-

ständen geschlagen und er-
schlagen, aufgehängt, über
viele Jahre hinweg angeket-
tet, sie bekommen kein aus-
reichendes Futter.
Sind die Hunde dann ein-

mal in einem Tierheim auf-
genommen worden, ist die
Situation ein wenig besser.
Sie werden mit ausreichend
Futter versorgt, zumindest
solange etwas da ist und die

Schlimme Verhältnisse: Die „Hundehilfe“ will das Partnertierheim in Ungarn unterstützen.
FOTO: TIERSCHUTZVEREIN WILLINGEN/PR

Hunden besser
versorgen

Unterstützer
gesucht

Songs mit Ohrwurm-Potenzial
Niklas Behle veröffentlicht erstes Album „Out of Office“

Heidelberg und Osnabrück.
Darüber hinaus wird er auf
offenen Bühnen in Kassel
spielen. Und vielleicht wird
er ja auch bei Festivals in
Waldeck-Frankenberg zu er-
leben sein.
Wer schon jetzt einen Ein-

druck von der Musik gewin-
nen will, kann das neue Al-
bum „Out of Office“ ab sofort
übers Internet bei den be-
kannten Streaming-Diensten
anhören. sr

geschriebenen Lieblings-
Songs. Schon ihre Songtitel
machen neugierig. Etwas Pia-
no und Mundharmonika mi-
schen sich in die rockigen Gi-
tarrenklänge, und so zeigt
der junge, gut gelaunte Musi-
ker seine verschiedenen Fa-
cetten. Auch die Stimme ist
schon unverkennbar.
Im nächsten Jahr plant Ni-

klas Behle, der aus Goddels-
heim stammt, Auftritte bei
Lieder-Slams zum Beispiel in

Korbach – Niklas Behle hat
sein erstes Album herausge-
bracht. Der junge Korbacher
Musiker präsentiert mit „Out
of Office“ sechs eigene Songs.
„Pole Position“ steht selbst-

redend an der ersten Stelle.
Es folgen weitere stimmungs-
volle Lieder mit englischen
Texten und schönen Gitar-
ren-Sounds. Niklas Behle hat
aus seinem größeren Reper-
toire erst einmal eine Hand-
voll Songs ausgewählt, die
aus seiner Sicht gut zusam-
menpassen und eine Einheit
bilden. Für die nächste Veröf-
fentlichung hat er welche üb-
rig gelassen, verrät er.
Während des ersten Lock-

downs saßNiklas Behle in sei-
ner KorbacherWohnung und
vertiefte sein Hobby, das Gi-
tarre spielen. Er bemerkte,
wie viel Spaß ihm auch das
Komponieren bereitet. In die-
sem Jahr hatte er seine ersten
Auftritte.
„Ich habe angefangen, als

nix mit Büro war“, sagt er. So
passt der Albumtitel „Out of
Office“ super, findet Niklas
Behle. Er freut sich, dass der
Name des Albums bei einem
Gespräch mit Freunden zu-
stande gekommen ist.
Nun will der Singer-

Songwriter mit der eigenen
EP, einem Mini-Album, auf
sich aufmerksam machen.
„Modern War“ und „Snake
Eyes“ zählen zu seinen selbst

Strahlender Musiker: Niklas Behle aus Korbach hat sein ers-
tes Album „Out of Office“ veröffentlicht. FOTO: JULIUS MORKA

Saison-Endverkauf
bis 27. Januar 2018

20%
Zusatz-
RABATT

S C H I E S S E R
NATÜRLICH. Z E I TGE I S T SEIT 1875

Bahnhofstraße18
34497 Korbach

Tel. 0 56 31 - 50 15 738
Ein Unternehmen der Home & Bodyfashion GmbH & Co. KG, Paderborner Tor 104, 34414 Warburg

S C H I E S S E R
NATÜRLICH. Z E I TGE I S T SEIT 1875

bis 29. Januar 2022

(außer Basic-Ware)

34471 Volkmarsen-Lütersheim
Dorfstraße 21
Tel. 05693 991058
Fax 05693 991059
Mobil 0172 5320636
tischlermeister.michel@t-online.de

Herstellung und Montage von:
Parkett verlegen und schleifen
Möbel
Treppen
Fenster- u. Haustüren
Innenausbau

Parkett& Türen inKorbachSonntags Schautag14–17 Uhr

Parkett & Türen inKorbachSonntags Schautag14 – 17 Uhr

Referenzen aus Ihrer Region:

curtze.de
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Bewerber für die Rathausspitze
Lambion tritt als unabhängiger Bürgermeisterkandidat an

Umgestaltung der Thiele-
Aue. Die Wiederaufforstung
des geschundenen Stadt-
walds müsse naturgerecht er-
folgen.
Bad Arolsen brauche be-

zahlbaren Wohnraum. Das
schließe Neubaugebiete ge-
nauso ein wie Singlewohnun-
gen für Senioren und Jünge-
re. Da komme dem ehemali-
gen Lahrmann-Gelände eine
besondere Bedeutung als zen-
trumnahes Quartier eine gro-
ße Bedeutung zu.
Darüber hinaus hat sich

Lambion vorgenommen,
Wirtschaftsförderung zur
Chefsache zu machen. Au-
ßerdem will er das Ehrenamt
in den Vereinen fördern, weil
erwisse, wiewertvoll die dort
geleistete Jugendarbeit sei. Er
selbst sei in den 80er Jahren
Vorsitzender des Vereins „Ju-
gendtreff“ gewesen. es

tik achte darauf, welche Kos-
ten ein Projekt für nachfol-
gende Generationen verursa-
chen könne.
Dazu gehöre auch Natur-

und Klimaschutz. Im Bereich
erneuerbare Energie habe er
20 Jahre Berufserfahrung an-
gehäuft.
Der Starkregen im Juli ha-

be gezeigt, dass sich dieNatur
irgendwann zurückhole, was
man ihr genommen habe.
Deshalb setze er sich für die
Renaturierung von Flüssen
und Bächen ein und für die

le Pandemie-Situation stelle
eine Herausforderung für
den städtischenHaushalt dar.
Lambion: „Das schreit nicht
nach Prestigeobjekten.“
Stattdessen wolle er eine

zukunftsorientierte und ge-
nerationengerechte Politik
imRathausmachen: „Alle Ge-
nerationen sollen sich in
Arolsen wohlfühlen, die Drei-
jährigen ebenso wie die Se-
nioren“, sagt der Vater eines
15-jährigen Sohnes und einer
zwölfjährigen Tochter. Eine
nachhaltige Kommunalpoli-

Bad Arolsen – Der Stadtverord-
netenvorsteher Marko Lam-
bion (51) hat seine Kandida-
tur für das Bürgermeisteramt
im Arolser Rathaus angekün-
digt. Der Unternehmensan-
walt und kaufmännische Lei-
ter imgleichnamigenWetter-
burger Familienunterneh-
men ist zwar seit 23 Jahren
CDU-Mitglied. Zur Wahl
möchte er aber als parteiun-
abhängiger Kandidat antre-
ten.
Damit will er unterstrei-

chen, dass er alle Bürger an-
sprechen und mitnehmen
möchte. Ebenso hat er allen
im Stadtparlament vertrete-
nen Parteien Gespräche ange-
boten, um sie um Unterstüt-
zung bei seiner Kandidatur
zu bitten. In 16 Jahren als
Stadtverordnetenvorsteher
habe er gezeigt, dass er über
Parteigrenzen hinweg ver-
mitteln könne.
Der gebürtige Arolser ist

mit allen Themen der Stadt-
politik bestens vertraut. Da-
her weiß er nur zu gut, wel-
che großen Projekte zu ei-
nem guten Ende gebracht
werden wollen. Beispielhaft
nennt er die Modernisierung
der Sportplätze in Bad Arol-
sen und Mengeringhausen,
das Ärztezentrum und den
Rathaussaal in Landau.
Sein Vorgänger Jürgen van

der Horst hinterlasse ein sehr
gutes, fachlich versiertes
Team im Rathaus. Die aktuel-

Er wirft seinen Hut in den Ring: Marko Lambion tritt im März 2022 bei der Bürgermeister-
wahl in Bad Arolsen als parteiunabhängiger Kandidat an. FOTO: ELMAR SCHULTEN

Bilanz der Pandemie
Virus macht im Sommer spürbar Pause

ten und 22 auf der Intensiv-
station die höchsten Bele-
gungszahlen erreicht.
Vor einem Jahr sind inWal-

deck-Frankenberg auch die
ersten Menschen gegen Coro-
na geimpft worden. „Heute
zeigt die Erfahrung, dass Imp-
fungen ein wirksames Mittel
sind, da sie schwere Verläufe
vermeiden und so Leben ret-
ten können“, betont Gesund-
heitsdezernent Karl-Friedrich
Frese.
„Die aktuelle Situation

zeigt, dass uns das Virus auch
in den kommenden Monaten
weiter beschäftigenwird“, sa-
gen sie.
„Aktuell stehenwir vor den

Herausforderungen, die die
Virusvariante Omikron mit
sich bringt. Auch inWaldeck-
Frankenberg gibt es bereits
bestätigte Fälle der Mutation
und durch die rasante Aus-
breitung weltweit ist davon
auszugehen, dass sie auch
hier dominierend wird.“
Es gelte nun, sagt Frese,

„sich mit vereinten Kräften
nochmals dafür einzusetzen,
die Pandemie zurückzudrän-
gen, damit wir in hoffentlich
naher Zukunft zu einem
möglichst normalen Leben
zurückkehren können“. jp

Waldeck-Frankenberg – Ein
Vergleich zeigt, dass der Vi-
rus Waldeck-Frankenberg
zum Ende des zweiten Jahres
mit Corona weiter fest im
Griff hat.
Im Jahr 2020 wurden von

Anfang März bis Jahresende
2835 Infektionen nachgewie-
sen, im Jahr 2021, als es auch
Selbsttests und kostenlose
Bürgertests gab, waren es bis-
her 7076, etwa 2,5 Mal so vie-
le.
Insgesamt sind bislang also

9911 Menschen in Waldeck-
Frankenberg positiv auf das
Coronavirus getestet worden;
das ist etwa jeder 15. der
156 000 Einwohner. 180Men-
schen sind bisher nachgewie-
sen an oder mit Corona ge-
storben – statistisch endete
also jede 55. der 9911 Infek-
tionen tödlich.
Im Dezember 2020 war die

bisherige Hochphase der Pan-
demie in Waldeck-Franken-
berg.
Am 23. Dezember 2020 lag

die Inzidenz mit 366 bisher
am höchsten, am 28. Dezem-
ber gab esmit 929 akuten Fäl-
len so vielewie an keineman-
deren Tag, und am 30. De-
zember wurden in den Kran-
kenhäusern mit 143 Patien-

150 Jahre bis zur Ernte
Waldbaden-Spende finanziert Eichenpflanzung

ses schützenswerte Ökosys-
tem aufmerksammachen. Zu-
gleich wollen wir dem Wald
etwas zurückgeben und ihn
durch Neupflanzungen von
Bäumen erhalten“, so warb
Jessica Schmitz auch für die
nächsten Angebote Waldba-
den zur Sommersonnenwen-
de am 21. Juni 2022.
Nach getaner Arbeit stärk-

ten sichdie engagiertenHelfer
mit Laugenbrezeln sowie Kaf-
fee, Tee und heißemApfelsaft.
Einige Teilnehmer erklärten
nachdemArbeitseinsatz spon-
tan ihre Hilfsbereitschaft bei
weiteren Pflanzaktionen.
Haupt dankte allen engagier-
ten Helfern, besonders Jessica
Schmitz für die Mitorganisati-
on sowie Mike Lauer für die
Dokumentation der Pflanzak-
tion. red

durch Trockenheit sind sie
dem Borkenkäfer zum Opfer
gefallen. Die jungen Eichen
werden im Auftrag der Wald-
interessen in den nächsten
Jahren frei gemäht, damit sie
nicht von Gras und Brombee-
ren überwuchert und am
Wachsen gehindert werden.
Finanziert wurden Bäume

und Verbissschutz durch eine
Spende von vier Anbieterin-
nen von Waldbaden in Höhe
von845EurodurchdieAktion
„Deutschland geht Waldba-
den“ in Nordhessen. Die Spen-
de ging an die Schutzgemein-
schaftDeutscherWald, der Be-
zirksverband Fritzlar-Hom-
berg stellte sie für die Pflan-
zung zur Verfügung. „Wir
möchten die Menschen acht-
sam an die Schönheit desWal-
des heranführen und auf die-

Bad Wildungen-Bergfreiheit –
Auf einer Fläche derWaldinte-
ressenten Bad Zwesten kamen
nahe Bergfreiheit 25 Erwach-
sene, Jugendliche und Kinder
im Kellerwald zusammen und
pflanzten 300 Traubeneichen.
Auf steinigem Boden waren

Kraft und Ausdauer gefragt.
Forstamtmann JürgenWende-
roth leitete die Pflanzaktion.
Die Bäume, die 150 Jahre und
länger bis zu ihrer Ernte brau-
chen, wurden mit Einzel-
schutz gegen Wildverbiss ver-
sehen.
Ehrenbürgermeister Hein-

rich Haupt, Vorsitzender der
Waldinteressenten Bad Zwes-
ten sowie des Bezirksverbands
Fritzlar-Homberg in der
Schutzgemeinschaft Deut-
scherWald, begrüßte auch im
Namen der Bergfreiheiterin
Jessica Schmitz die fleißigen
Helfer sowie die Ortsvorsteher
Mike Lauer aus Wenzigerode
und Stefan Dehnert aus Berg-
freiheit, die Leiterin der Kita
Weltentdecker, Monika Wie-
gand und Marina Horming-
hausen, Kursleiterin fürWald-
baden aus Bromskirchen. Ute
Wagner undHelmut Schröder
hatten die Fläche freigeräumt,
auf der vorher 75-jährige Fich-
ten standen. Vorgeschädigt

Gemeinsame Pflanzaktion: (vorn von links) Jessica Schmitz,
Marina Horminghausen, Jürgen Wenderoth, Bernhard Klug
und Heinrich Haupt. FOTO: SCHMITZ/PR

Zuhause gesucht
Rocky und Paula suchen ein Herrchen

la ist etwas schüchtern, aber
auch sehr lieb. Interessierte
melden sich unter Tel. 05631/
7847 beim Tierheim Kor-
bach. ce

Korbach - Das Tierheim Kor-
bach sucht ein neues Zuhau-
se für Rocky und Paula. Rocky
wurde imOktober 2007 gebo-
ren, ist kastriert und hat eine
Schulterhöhe von 45 cm. Pau-
la ist im Juni 2009 geboren,
ebenfalls kastriert und hat ei-
ne Schulterhöhe von 45 cm.
Die beiden haben ihr Zuhau-
se wegen einer schweren Er-
krankung der Besitzerin ver-
loren. Es wäre schön, wenn
sie zusammen bleiben könn-
ten.
Beide sind körperlich noch

sehr fit. Rocky bellt recht viel,
geht offen auf Menschen zu
und ist sehr verschmust. Pau-

Das Tierheim Korbach sucht
ein neues Zuhause für Rocky
und Paula. FOTO: TIERHEIM KORBACH
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Frauenpower?
„Familie und Haushalt unter einen
Hut zu bekommen, ist schon
manchmal stressig. Trotzdem will
ich nebenbei mein eigenes Geld
verdienen. Als EDER-DIEMEL-TIPP-
Zustellerin habe ich einen Job der
Spaß macht und sich trotzdem mit
Familie und Haushalt
vereinbaren lässt.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in
der direkten Umgebung des Verteilgebiets). Du bist dafür
verantwortlich den EDER-DIEMEL-TIPP samstags zuverlässig
an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
! (0561) 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

BAD AROLSEN Helsen (Marsberger Str.)
Stadt (Helisosteig)
Mengeringhausen
(Lünnenburg)

BAD WILDUNGEN Braunau
DIEMELSEE Adorf (Arolser Str.)

Stormbruch
KORBACH Eppe, Helmscheid,

Nordenbeck, Ober-Ense,
Stadt (Hopfenberger Weg,
Friedrichstr., Friedenstr.,
Nelkenstr.)

LICHTENFELS Goddelsheim
(Immighäuser Str.)

TWISTETAL Berndorf (Arolser Str.)
VÖHL Herzhausen

Stadt (Basdorfer Str.,
Gartenstr., Lindenallee)

VOLKMARSEN Herbsen, Külte (Alte Mühle)
Stadt (Warburger Str.)

WALDECK Freienhagen
(Manegoldstr., Südstr.)
Höringhausen
(Arolser Str., Hauptstr.)

WILLINGEN Bömighausen
Stadt (Briloner Str.,
Hoppecketalstr.,
Stryckweg, Waldecker Str.)

KINO-TIPP
KINO STUDIO Willingen

Spider Man: No Way Home
(3D): Tägl. 19.30 h
Spider Man: No Way Home
(2D): Tägl. 16.30 h
Clifford der große rote Hund:
Sa 14.30 h
Die Schule der magischen Tie-
re: Sa 15 h
Sing - Die Show Deines Le-
bens: So 14.30 h in 2D, 15 h in
3D
The King´s Man - The Begin-
ning: Tägl. 17 u. 20 h

CINE K KINO Korbach
Spider Man: No Way Home
(3D): Sa 16.30 u. 20 h, So 16.30
h, Di 16.30 u. 19.45 h, mi
16.45 h
Spider Man: No Way Home
(2D): Sa 13.15, 15, 18.30 u.
21.45 h, So 13.15, 15.30 u.
19.45 h, Di 15.15 h, Mi 15.30
u. 19.30 h
Clifford der große rote Hund:
Sa 13, 14.15 u. 17 h, So 13.15
u. 15 h, Di u. Mi 15 u. 17.15 h
Contra: Di 19.15 h
Eine Handvoll Wasser: Mi 20 h
Encanto: Sa 13 u. 14.45 h, So
13.45 h, Di u. Mi 15 h
House of Gucci: So 19 h
Lauras Stern: Sa 13 u. 15.15 h,
So 13 h, Di u. Mi 15 h
Matrix Resurrections: Sa 19.30
u. 22.15 h, So 19.45 h, Di u. Mi
19.30 h
Scream: Mi 20 h
Sing - Die Show Deines Le-
bens: So 14 u. 16.45 h
The 355: Sa 17, 19.30 u. 22.45
h, So 17.15 u. 20 h, Di 17.30 u.
20.15 h, Mi 17.30 h
The King´s Man - The Begin-
ning: Sa 16.30, 19.30 u. 22.30
h, So 16.30 u. 19.30 h, Di u. Mi
17 u. 20 h
Am Montag, 10. Januar, bleibt
das Cine K aus betriebsbe-
dingten Gründen geschlossen.

Gartenbau
KURZROCK
• Heckenschnitt
• Pflasterarbeiten
• Baumfällung & -pflege

Ziegelhütte 4 · Korbach · Tel.: 05631-64628



Pilsner Urquell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,40 €

hassia
Mineralwasser
diverse Sorten,
2 Kisten = 2 x 12 x 1 l,
zzgl. 6,60 € Pfand,
1 l = 0,46 €

Staatl. Fachingen
Mineralwasser
still,
medium,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

Wetterauer Gold
Apfelsaft,
Apfelwein,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,08 €

Dirmsteiner
Schwarzerde
Portugieser halbtrocken,
1 l -Flasche,
1 l = 2,49 €

Sierra Tequila
Silver, Reposado,
38 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

9.99
- 23 %

Mumm &
Co. Dry
die zeitlos
trockene Eleganz,
0,75 l -Flasche,
1 l = 6,65 €

Chantré
Weinbrand, 36 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 9,27 €

6.49
7.99

Sturmius
Cola Orange
koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,90 €

13.99
- 22 %

16.99
18.99

Meckatzer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 1,70 €

7.49
8.99

Förstina Limonade
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,61 €

2.49
2.99

Rietburg
Pfalz
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

Binding Bier*
Römer Pils, Export,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Lammsbräu
Bio Bier*
diverse Sorten,
Kasten = 10 x 0,5 l,
zzgl. 2,30 € Pfand,
1 l = 2,00 €

Weißenoher
Bier
diverse Sorten,
außer Bonator,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

9.99
11.99

11.99
- 25 %

12.99
14.99

Lübzer
Pils,
Naturradler,
Grapefruit,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

+ 2 Flaschen
GRATIS!

RhönSprudel
HollerFrische,
Schorle,
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,83 €

4.99
5.79

Entspricht einem Kastenpreis von 12,72€

10.98
- 27 %

6.49
7.49

Glenfiddich
Single Malt
Scotch Whisky,
12 Years,
40 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 32,84 €

DOPPEL-
KASTEN!

Entspricht einem Kastenpreis von 15,45 €

7.49
8.99

5.49
- 21 %

22.99
26.99

2.99
3.49

8.99
Dauer-

Niedrigpreis!

9.99
- 20 %

+ 2 Flaschen
GRATIS!

SERVICE

IHR WOCHENHOROSKOP

WIDDER 21.3.-20.4. Sie sind nicht zu schlagen, wenn es um
den Beweis Ihrer körperlichen Belastbarkeit geht. Treten Sie
ruhig zu einem kleinen Wettkampf an.

STIER 21.4.-21.5. Ehe Sie sich neu orientieren, sollten Sie
das Begonnene zu Ende führen. Sie geraten sonst in den
Ruf, dass Sie Ihre Projekte nicht zu Ende bringen.

ZWILLING 22.5.-21.6.Wichtig ist, dass Sie Ihre Ziele mit
Konsequenz verfolgen. Nur so können Sie die Weichen für
eine erfolgreiche berufliche Zukunft stellen.

KREBS 22.6.-22.7. Eine Last wird Ihnen abgenommen, jetzt
fühlen Sie sich gleich befreiter. Einem erfolgreichen Start ins
neue Jahr steht nichts entgegen.

LÖWE 23.7.-23.8.Wenn Sie eine Begebenheit noch immer
belastet, sollten Sie die betreffende Person um ein Ge-
spräch bitten. Danach klärt sich die Atmosphäre wieder.

JUNGFRAU 24.8.-23.9. Jetzt können Sie endlich richtig
durchstarten. Manch einer hat schon ungeduldig darauf
gewartet, dass Sie das Heft wieder in die Hand nehmen.

WAAGE 24.9.-23.10. Lang ersehnte Freiheiten erweisen
sich als Illusion. Wenn Sie erkennen, dass Sie einer Fata
Morgana nachgerannt sind, ist bereits viel gewonnen.

SKORPION 24.10.-22.11. Auch wenn sich eine Hoffnung
nicht erfüllt, ist das kein Grund, in Apathie zu versinken. Sie
haben doch noch einige andere Eisen im Feuer.

SCHÜTZE 23.11.-21.12. Die Entscheidung, die man fordert,
bedeutet einen großen Nachteil für einen Freund. Spielen
Sie auf Zeit, um sich aus dem Dilemma zu befreien.

STEINBOCK 22.12.-20.1. Sie haben ein gutes Angebot
erhalten und sollten nicht zögern, es anzunehmen. Mit dem
Aushandeln der Einzelheiten können Sie noch warten.

WASSERMANN 21.1.-19.2. Sie haben sich wieder einmal
von der Masse abgehoben, indem die sich an die Spitze
einer Gruppe gestellt und gehandelt haben. Respekt!

FISCHE 20.2.-20.3. Sie haben sich ohne fremde Hilfe aus
einer ziemlich verfahrenen Lage befreit. Vertrauen Sie auch
weiterhin auf Ihre eigene Stärke.

Kein Buch mit sieben Siegeln
(djd-k). Drei Bestandteile bestimmen
den Strompreis. Zum einem bildet sich
ein Anteil von 25 Prozent aus der Kon-
kurrenz der Stromanbieter, er wird als
Wettbewerbsanteil bezeichnet. Staatliche
Steuern, Abgaben und Umlagen machen
zweitens etwa 50 Prozent aus. Und drittens
entfallen 25 Prozent auf die Netzentgelte.
Wie kann es unter Umweltaspekten mit
dem Preis weitergehen? Der Ökostromanbieter LichtBlick etwa fordert,
dass im Rahmen einer Reform umweltschädliche Energie teurer und
saubere Energie preiswerter werden müsse. „Der CO2-Preis für Brenn-
und Treibstoffe aus klimaschädlichem Erdgas und Erdöl sollte erhöht,
die EEG-Umlage abgeschafft werden“, so Firmensprecher Ralph Kamp-
wirth. Einkommensschwache Haushalte sollten zudem ein „Bürgergeld“
erhalten, um Mehrkosten ausgleichen zu können.
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Hartes Anpacken
unbedingt vermeiden

Häusliche Pflege bei Demenz
nem Gefühl der Überforde-
rung. Es liege hier in der Ver-
antwortung der pflegenden
Angehörigen, rechtzeitig
Grenzen zu ziehen, sagt En-
gel. Solche Situationen sind
aus ihrer Sicht ein klares Sig-
nal: Man benötigt Hilfe. Das
können etwa ein Kurs oder ei-
ne Schulung sein. Denn oft
trägt schon ein besseres Ver-
ständnis für die Erkrankung
dazu bei, dass man anders
mit der pflegebedürftigen
Person umgeht. Eine weitere
Option: sich durch einen am-
bulanten Pflegedienst unter-
stützen zu lassen. Oder eben
doch einen Umzug ins Pflege-
heim in Betracht zu ziehen.
„Wer sich das fragt, ist meist
an einem Punkt, an dem er
nicht mehr kann“, so Engel.
„Angehörige haben hier die
Pflicht, auch für ihr eigenes
Wohl zu entscheiden.“ tmn

Der Alltag mit demenz-
kranken Menschen ist he-
rausfordernd - und manch-
mal überfordernd. In dem
Fall gilt: Rechtzeitig Hilfe
suchen, statt die Aggressi-
on am Pflegebedürftigen
auszulassen.

Einen Menschen mit De-
menz daheim zu pflegen
kann an den Kräften und an
den Nerven zehren. Doch das
darf nicht in Grobheit um-
schlagen - hartes Anpacken
zumBeispiel. „Das ist Gewalt,
und die muss in der Pflege
unbedingt verhindert wer-
den“, sagt die Gerontologin
Prof. Sabine Engel in der Zeit-
schrift „Senioren Ratgeber“
(Heft 01/22).
Meist kommt der Impuls

zum festen Zupacken aus ei-

Kurse und Schulungen können für ein besseres Verständnis
der Demenz sorgen und damit den Pflegealltag erleichtern.

FOTO: JENS KALAENE/DPA-ZENTRALBILD/DPA-TMN
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MEDIAN ist ein modernes Gesundheitsunter-
nehmen mit rund 120 Rehabilitationskliniken,
Akutkrankenhäusern, Therapiezentren,
Ambulanzen und Wiedereingliederungseinrichtungen und ca. 15.000
Beschäftigten in 14 Bundesländern. Als größter privater Betreiber
von Rehabilitationseinrichtungen mit etwa 18.000 Betten und
Behandlungsplätzen besitzt MEDIAN eine besondere Kompetenz in
allen Therapiemaßnahmen zur Erhaltung der Teilhabe.

Die MEDIAN Klinik Mühlengrund Bad Wildungen ist eine Rehabilita-
tionsklinik mit den Fachbereichen für Psychosomatik, Orthopädie,
Innere Medizin / Kardiologie und Neurologie.

Für unsere Klinik suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt Sie als

• Physiotherapeuten (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit, inklusive Antrittsprämie

• Pflegefachkräfte (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit, inklusive Antrittsprämie

• Verwaltungsangestellte
Personalbüro / Fakturierung (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung über unser Jobportal.

MEDIAN Klinik Mühlengrund Bad Wildungen
Günter-Hartenstein-Str. 25 • 34537 Bad Wildungen
www.median-kliniken.de

Stellenangebote

P. Müller - Hinterstr. 11 - 59964 Medebach
Tel. (0 29 82) 2 97 - Fax (0 29 82) 33 48

Kleinstadtapotheke im Hochsauerland sucht ab sofort und am
liebsten für immer:

Apotheker (m/w/d) in Teilzeit und Chefvertretung sowie
PTA (m/w/d) in Vollzeit.
Wir freuen uns gleichermaßen über „junge Küken“ wie „alte Hasen“
und freuen uns ebenso auf Ihre Bewerbungen, seien sie persönlich
oder schriftlich. Haben Sie Mut zur beruflichen Veränderung!

Kl i d h k i H h l d h b f

Time for a change!

„Meine Apotheke, da fühl ich mich wohl.“

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir kurzfristig einen (m/w/d)

Autohaus Peter Jesinghausen e. K.
Mengeringhäuser Str. 2 · 34454 Bad Arolsen

Tel. 05691/624990 · www.autohaus-jesinghausen.de

Wir wollen unsere Kunden nicht nur überzeugen,
wir wollen sie begeistern. Bist Du dabei?
Wir freuen uns auf Deine aussagekräftige Bewerbung.

KFZ-MECHATRONIKER Mit Berufs-
erfahrung!

Wir suchen ab sofort

Mitarbeiter für die
Produktion (m/w/d, Vollzeit)
und einen

Lkw-Fahrer (m/w/d, Teilzeit)
Führerschein-Klasse B/C/CE
Bewerbungen bitte an:
info@eph-zissel.de
z. Hd. Frau Zissel-Dylla

Standort:
35116 Hatzfeld-Eifa
Tel. 06467 8394

McDonald´s & McCafé
Korbach und Diemelstadt -

Wir verstärken unser Team!
(m/w/d) Wir lieben es!
Tel. 0 56 31 - 30 30

WhatsApp 0160 - 92 38 29 53
www.mcdonalds.de/jobs

Für Fahrgasterhebungen in Zügen
suchen wir langfristig Mitarbeiter
(m/w/d) ab 18 J. als freie Mitarbeiter.
Infos/Bewerbung auf www.trendli-
ne.eu (Ref. 101) Tel. 0281/20 666-44

Stellengesuche

Kleinunternehmer erledigt für Sie
günstig Fliesen, Putz, Innenausbau!
Tel. 06453 7312 od. 0151 51123688

FLEXIBLE AUSHILFSKRÄFTE
(M/W/D) GESUCHT für den Verkauf
in unserer Filiale in Korbach (bis
EUR 450,- mtl. netto). Bei Interesse
bewerben Sie sich bitte telefonisch
unter 05631-60519 bei unserem
Store Manager. Im Falle von schriftli-
chen Bewerbungen senden Sie bitte
nur Kopien (kein Mappen), da nach
Abschluss des Auswahlverfahrens
alle Unterlagen vernicht werden und
keine Rücksendung. erfolgt.
Takko Holding GmbH, Flecht-
dorfer Straße 3b, 34497 Korbach

Auto-Ankäufe

€ Auto für Export gesucht.
Zahle über Wert. Kaufe alle
Kfz, Diesel u. Benziner, auch
mit Motorschaden. TÜV/km

Stand egal. 0157-570 178 22

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 - www.wm-aw.de

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

1A Buche ab 39,-€€☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Bekanntschaften

Monika, 70 J., hübscheWitwe, mit viel Lie-
be im Herzen. Habe keine Kinder u. nie-
manden mehr, dem ich m. Liebe schenken
kann u. die Einsamkeit erdrückt mich tägl.
mehr. Bin e. fleißige Hausfrau u. koche für
m. Leben gern. Rufen Sie üb. PV an, denn
ich würde lieber für uns zwei als nur für
mich alleine sorgen. 0176-45891454

Ilona, 75 J., hüb., schlank, natürl. u.
zärtlich. Wer auch verwitwet ist u. die
Einsamkeit kennt, wird mich verstehen.
Alles würde ich aufgeben für e. lieben
Mann, der mich braucht. EinAuto für uns
zwei ist auch vorhanden. Kostenl. Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Birgit, 63 J.,mitTop-Figur, naturverb., ko-
chegerne (aber lieber für 2).Welcher ehrl.
Mann hat ein Herz für mich u. wünscht
sich eine treue, hübsche Frau wie ich es
bin? Dann ruf jetzt üb. PV an u. lass 2022
unser Jahr werden. Tel. 01520-8293309

Verschiedenes

Sanitär Heizung
gentner-bad@t-online.de

Frankenberg 0173 865 10 38

Kontakte

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

www.sos-kinderdoerfer.de

Tel.: 0800/5030300 (gebührenfrei)
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Geborgenheit und Nähe schenken.
Bitte unterstützen Sie Kinder und Familien
in Not mit Ihrer Hilfe. Danke!

Heiß geliebt

KEINE GEBÜHREN
MOBILE

CHATFUNKTION
STANDORTANGABENSTANDORTANGABEN

KLEINANZEIGEN-APP



Inventurverkauf.
Jetzt Schnäppchen sichern!

Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

Weitere Infos unter
www.moebelkreis.de

1000 Esskastanien von Sparkassen-Mitarbeitern gepflanzt
Flächen insgesamt 10 000 Euro an den Kreis-
verband Waldeck-Frankenberg der Schutz-
gemeinschaft Deutscher Wald gespendet.
„Wir freuen uns, dass hier bei Viermünden
der erste Sparkassen-Wald entsteht“, sagte
Björn Zarges. Die Fläche sei von der Kommu-
nalwald GmbH ausgesucht worden, sagte
Stefanie Büscher. Die Neukultur wurde ein-
gezäunt. Eine zweite Pflanzaktion ist für
Frühjahr in Diemelstadt geplant. bs

Foto: BATTEFELD

Im Kreiswald Viermünden nahe Hof Treis-
bach haben etwa 30 Mitarbeiter der Sparkas-
se Waldeck-Frankenberg 1000 Esskastanien
gepflanzt. Im Bild setzen (von links) Vor-
standsmitglied Björn Zarges mit seinen Söh-
nen Paul und Tom, Marketingmitarbeiterin
Stefanie Büscher sowie André Geil und Re-
vierförster Pascal Lotz die kleinen Bäumchen
auf dem drei Hektar großen Areal in
„Schneiders Grund“ in die Erde.
Die Sparkasse hat für die Aufforstung freier

Zeitkapsel eingemauert
Bau des neuen Verwaltungsgebäudes schreitet voran

Entlastung beitragen.
Das Gebäude wird als Hy-

bridgebäude errichtet: In ei-
ner Stahlbeton-Tragkon-
struktion mit vorgehängter
Holzfassade befinden sich
dann bodentiefe Holz-Alu-
Fenster.
Da die Nachhaltigkeit auch

hier eine Rolle spielt, hat sich
der Landkreis für die Behei-
zung mittels einer Luft-Wär-
mepumpe entschieden, die
die Räume über eine Fußbo-
denheizung mit Wärme ver-
sorgen wird. Auf dem Flach-
dach des dreigeschossigen
Gebäudeswird eine extensive
Begrünung und eine Photo-
voltaikanlage angeordnet, de-
ren gewonnener Strom unter
anderem der Eigenstromver-
sorgung dienen wird. Der
Landkreis investiert nach jet-
zigen Planungsstand rund 16
Millionen Euro in das Gebäu-
de. red

Die Rohbauarbeiten amGe-
bäude sollten bis Ende 2021
fertiggestellt sein. Anfang des
neuen Jahres beginnt der Ein-
bau der Holzrahmen-Elemen-
te der Außenfassade. Gleich-
zeitig werden die Fenster ein-
gebaut, im Anschluss beginnt
der Innenausbau. Die Fertig-
stellung des Baus ist für Ende
2022 geplant, sodass die Fach-
dienste Anfang 2023 in das
neue Gebäude umziehen
können.
Es werden rund 180 Ar-

beitsplätze für die Mitarbei-
ter der Verwaltung eingerich-
tet, die in den vergangenen
Jahren deutlich angewachsen
ist. Immer wieder mussten
externe Büroräume in Kor-
bach, Frankenberg und Um-
gebung angemietet werden,
um den Bedarf abzudecken.
Das neue Verwaltungsgebäu-
de am Südring werde nach
Angaben des Landkreises zur

Waldeck-Frankenberg – Der
Landkreis baut seit März
2021 an einemneuen Verwal-
tungsgebäude neben dem
Kreishaus, um Platz für die
Fachdienste Gesundheit, Ju-
gend und Soziale Angelegen-
heiten zu schaffen.
Nun wurde der offizielle

Grundstein für das Gebäude
gelegt. Im Zuge der Rohbau-
arbeiten sollte auch in Coro-
nazeiten nicht auf diese Tra-
dition verzichtet werden, die
vor einigen Wochen unter
Einhaltung der Coronaregeln
in einer kleinen Runde statt-
fand. Dabei wurde auch eine
Zeitkapsel in den Rohbau ein-
gemauert: In dem verlöteten
Kupferrohr sind eine Zeitung
vom Tag der Grundsteinle-
gung, Bauzeichnungen vom
Neubau sowie ein paar Mün-
zen enthalten. Sie sollen als
Zeitzeugen für nachfolgende
Generationen dienen.

Legten den Grundstein für das neue Verwaltungsgebäude des Landkreises inkl. Zeitkapsel:
Georg Brune (RSE + Architekten Kassel), Kreisbeigeordneter Friedrich Schäfer, Dirk Wil-
ke vom Fachdienst Gebäudewirtschaft, Daniel Genseke (Polier Firma Prior) und der Ers-
te Kreisbeigeordnete Karl-Friedrich Frese. FOTO: LANDKREIS WALDECK-FRANKENBERG

Landfrauen stellen Rezepte vor
Begehbares Kochbuch lädt zum Nachmachen ein

Das Thema der Wellener
Landfrauen sind seit Anfang
Dezember „Winterliche Ge-
nussmomente“, die sich an
den Außenwänden des Kin-
dergartens und des Dorfge-
meinschaftshauses in Form
von wetterfesten Rezeptblät-
tern appetitanregend aufrei-
hen.
Wer am Nachkochen oder

Nachbacken interessiert ist,
fotografiert sich die Rezepte
einfach ab oder nimmt sich
einen der bereitgelegten
Handzettel mit. red

ren zumKochen in einer Zeit,
in der eine wachsende An-
zahl von Menschen fertiges
Essen von Lieferdiensten in
Anspruch nehmen.
Mitmachen und Ausprobie-

ren servieren die Landfrauen
als schmackhafte Alternati-
ve, auch, weil ihre Vereine
um Nachwuchs ringen. So
bringen die begehbaren
Kochbücher auch Landfrauen
und Noch-nicht-Landfrauen
miteinander ins Gespräch, ist
sich die Wellener Vereinsvor-
sitzende Gudrun Rabe sicher.

Edertal-Wellen – DasMotto der
begehbaren Kochbücher der
hessischen Landfrauen lautet
„Kulinarisch – Kreativ – Kli-
mabewusst“.
Auch der Wellener Land-

frauenverein beteiligt sich an
dieser Aktion.
Mit unterschiedlichen

Schwerpunkten wie „Zu-
kunft schmeckt“, „Nachhal-
tig essen in Hessen“, „Grünes
Glück“ oder „Dem Sommer-
genuss auf der Spur“ machen
die begehbaren Kochbücher
Lust auf Neues und inspirie-


